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II.1.4.

II.1.3.

II.1.2.

II.1.1.

II.1.

I.5.

I.4.

I.3.

I.1.

See the notice on TED website 628800-2022 - Competition
Germany-Schwerin: IT services: consulting, software development, Internet and support
OJ S 219/2022 14/11/2022
Contract notice
Services

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: DVZ Datenverarbeitungszentrum Mecklenburg-Vorpommern GmbH
Postal address: Lübecker Straße 283
Town: Schwerin
NUTS code: DE804 Schwerin, Kreisfreie Stadt
Postal code: 19059
Country: Germany
Contact person: TCI Partnerschaft von Rechtsanwälten Müller Schmidt mbB
E-mail: vergabe@tcilaw.de

:Internet address(es)
Main address: https://www.dvz-mv.de

Communication
The procurement documents are available for unrestricted and full direct access, free of 
charge, at: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0U6RGJ/documents
Additional information can be obtained from the abovementioned address
Tenders or requests to participate must be submitted electronically via: https://www.dtvp.de
/Satellite/notice/CXP4Y0U6RGJ

Type of the contracting authority
Other type: IT-Dienstleister der Landesverwaltung Mecklenburg-Vorpommern

Main activity
Other activity: IT-Dienstleister der Landesverwaltung Mecklenburg-Vorpommern

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Softwarepflege- und Anpassungsleistungen im Rahmen des Betriebs des elektronischen 
Monitoringsystems "Jems"
Reference number: DVZ - M-V 11/2022

Main CPV code
72000000 IT services: consulting, software development, Internet and support

Type of contract
Services

Short description

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/628800-2022
mailto:vergabe@tcilaw.de?subject=TED
https://www.dvz-mv.de
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0U6RGJ/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0U6RGJ
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y0U6RGJ
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II.2.4.

II.2.3.

II.2.2.

II.2.

II.1.6.

II.1.5.

Die Verwaltungsbehörden für die Kooperationsprogramme Interreg VI A Mecklenburg-
Vorpommern / Brandenburg / Polen 2021-2027, vertreten durch das Land Mecklenburg-
Vorpommern, sowie Interreg VI A Brandenburg - Polen 2021-2027, vertreten durch das Land 
Brandenburg, führen im Zuge der Programmverwaltung ein Fachverfahren namens "Jems" 
(Joint Electronic Monitoring System) ein. Hierbei handelt es sich um ein elektronisches 
Datenaustauschsystem, das den Verwaltungsbehörden als Basissoftware zur Verfügung 
gestellt wird und jeweils programmspezifisch angepasst und erweitert werden soll.
In diesem Zusammenhang benötigen die Verwaltungsbehörden Unterstützungsleistungen für 
programmspezifische Softwareanpassungen und Erweiterungen der Basissoftware sowie 
Unterstützungsleistungen für die sich anschließende Pflege und Wartung der Software.

Estimated total value
Value excluding VAT: 310 000,00 EUR

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Description

Additional CPV code(s)
72260000 Software-related services, , 72243000 Programming services 72212000 

, Programming services of application software 72267000 Software maintenance and repair 
services

Place of performance
NUTS code: DE804 Schwerin, Kreisfreie Stadt
Main site or place of performance: DVZ Datenverarbeitungszentrum Mecklenburg-
Vorpommern GmbH Lübecker Straße 283 19059 Schwerin

Description of the procurement
Die Verwaltungsbehörden für die Kooperationsprogramme Interreg VI A Mecklenburg-
Vorpommern / Brandenburg / Polen 2021-2027, vertreten durch das Land Mecklenburg-
Vorpommern, sowie Interreg VI A Brandenburg - Polen 2021-2027, vertreten durch das Land 
Brandenburg, führen im Zuge der Programmverwaltung ein Fachverfahren namens "Jems" 
(Joint Electronic Monitoring System) ein. Dies wird von Interact in Zusammenarbeit mit dem 
Hersteller Cloudflight GmbH entwickelt. Hierbei handelt es sich um ein elektronisches 
Datenaustauschsystem, das den Verwaltungsbehörden als Basissoftware zur Verfügung 
gestellt wird und jeweils programmspezifisch angepasst und erweitert werden soll.
In diesem Zusammenhang benötigen die Verwaltungsbehörden Unterstützungsleistungen für 
programmspezifische Softwareanpassungen und Erweiterungen der Basissoftware sowie 
Unterstützungsleistungen für die sich anschließende Pflege und Wartung der Software.
Im Zuge der Programmverwaltung müssen beide Programme gem. Art. 69 Abs. VIII der 
Verordnung (EU) 2021/1060 sicherstellen, dass der gesamte Informationsaustausch zwischen 
Begünstigten und Programmbehörden über ein elektronisches Datenaustauschsystem 
erfolgen kann. In diesem Zusammenhang muss gem. Art. 72 Abs. 1 lit. e der Verordnung (EU) 
2021/1060 ebenfalls sichergestellt sein, dass Daten zu jedem Vorhaben elektronisch 
aufgezeichnet und gespeichert werden, die für die Begleitung, die Evaluierung, das 
Finanzmanagement, die Überprüfungen und die Prüfungen gemäß Anhang XII notwendig 
sind, sowie die Sicherheit, Integrität und Vertraulichkeit der Daten und der Authentifizierung 
der Nutzer gewährleistet ist.
Die beiden Programme haben die Datenverarbeitungszentrum Mecklenburg-Vorpommern 
GmbH beauftragt, das System technisch zu hosten.
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III.1.2.

III.1.1.

III.1.

II.2.14.

II.2.13.

II.2.11.

II.2.10.

II.2.7.

II.2.6.

II.2.5. Award criteria
Price is not the only award criterion and all criteria are stated only in the procurement 
documents

Estimated value
Value excluding VAT: 310 000,00 EUR

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
Start: 24/01/2023 End: 31/05/2031
This contract is subject to renewal: no

Information about variants
Variants will be accepted: no

Information about options
Options: no

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Section III: Legal, economic, financial and technical information

Conditions for participation

Suitability to pursue the professional activity, including requirements relating to 
enrolment on professional or trade registers
List and brief description of conditions: 
E-1.1 - Eigenerklärung der Bietergemeinschaft zu Mitgliedern, Vertretung und Gesamthaftung 
(nur für Bietergemeinschaften)
E-1.2 - Formblatt Unternehmensbeschreibung (Angaben zu Name der Firma, Rechtsform, 
Hauptsitz mit Anschrift, Handelsregister, Umsatzsteueridentifikations-Nr., Angaben zu 
Niederlassungen, Gegenstand des Unternehmens, Geschäftsführung, Unternehmensstruktur, 
Gesellschafts- und Kapitalverhältnisse z.B. Stamm-/Grundkapital, Gesellschafterstruktur, 
Konzernzugehörigkeit)
E-1.3 - Berufs- oder Handelsregisterauszug als Nachweis, dass der Bieter dort eingetragen ist
E-1.4 - Eigenerklärung, dass keine rechtskräftigen Verurteilungen der in § 42 Abs. 1 VgV i.V.
m. § 123 GWB aufgezählten Straftaten vorliegen sowie dass keine fakultativen 
Ausschlussgründe nach § 42 Abs. 1 VgV i. V. m. § 124 GWB vorliegen. Für den Fall, dass 
Ausschlussgründe nach den §§ 123 oder 124 GWB vorliegen, sind die Tatsachen, welche zu 
einer Selbstreinigung nach § 125 GWB geführt haben, nachzuweisen

Economic and financial standing
List and brief description of selection criteria: 
E-1.5 - Liste der für die Eignungsleihe herangezogenen Unterauftragnehmer (nur bei 
Inanspruchnahme einer Eignungsleihe)
E-1.6 - Verpflichtungserkärung anderer Unternehmen für den Fall der Eignungsleihe (nur bei 
Inanspruchnahme einer Eignungsleihe)
E-1.7 - Vorlage einer aktuellen, allgemeinen Bankauskunft, bezogen auf die letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahre (nicht älter als sechs Monate)
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III.1.3.

E-1.8 - Eigenerklärung zur Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung (Deckungssumme 
jeweils mindestens 1,0 Mio. Euro für Personen- und Sachschäden sowie mindestens 
500.000,00 Euro für Vermögensschäden je Schadensfall)
E-1.9 - Jahresumsatz (in Euro) jeweils für die Jahre 2019, 2020 und 2021 (sofern der Bieter 
noch nicht über drei abgeschlossene Geschäftsjahre verfügen sollte, sind die Angaben seit 
Gründung zu machen).
Dabei wird von folgender Mindestvoraussetzung ausgegangen, die insoweit als 
Ausschlusskriterium gilt:
Jährlicher Durchschnittsumsatz (bezogen auf die letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre 
in Höhe von mindestens 175.000,00 Euro)

Technical and professional ability
List and brief description of selection criteria: 
E-1.5 - Liste der für die Eignungsleihe herangezogenen Nachunternehmer (nur bei 
Inanspruchnahme einer Eignungsleihe)
E-1.6 - Verpflichtungserkärung anderer Unternehmen für den Fall der Eignungsleihe (nur bei 
Inanspruchnahme einer Eignungsleihe)
E-1.10 - Referenzprojekte
Für die zu vergebende Leistung benennt der Bieter mindestens drei von ihm (ggfs. auch in 
Zusammenarbeit mit Unterauftragnehmern) durchgeführte Referenzprojekte (siehe 
nachfolgende Vorlagen, die hierzu Verwendung finden müssen). Die Referenzprojekte 
müssen die Anpassung und Pflege von Datenbanksystemen zum Gegenstand gehabt haben. 
Mindestens eine Referenz muss zudem Jems oder ein anderes Monitoring-System (z.B. 
eMS), das in der För-derperiode 2014-2020 in Interreg-Programmen eingesetzt wurde, 
betreffen (anzugeben als Referenzprojekt 1). Das Mindestvolumen der Referenzen beträgt 
jeweils 25.000,00 Euro. In den vorzulegenden Referenzen müssen die Schwerpunkte der zu 
vergebenden Leistung aufgegriffen sein. Kontaktpersonen bei den Referenzkunden müssen 
benannt werden und bereit sein, Auskunft über die Leistungserbringung des Bieters zu geben. 
Die Referenzprojekte müssen innerhalb der letzten fünf Jahren abgeschlossen worden sein, d.
h. es muss ein erfolgreicher Produktiveinsatz der Lösung bzw. der durch den AN 
vorgenommener Anpassungen innerhalb der letzten fünf Jahre erfolgt sein. Ist das 
Referenzprojekt noch nicht abgeschlossen, muss abweichend davon eine Tätigkeit des 
Bieters im Projekt mindestens über einen Zeitraum von zwei Jahren erfolgt sein.
Es sind Angaben in sämtlichen untenstehenden Feldern vorzunehmen. Fehlende oder 
unzureichende Angaben führen zu einem Ausschluss des Angebots, es handelt sich bei 
sämtlichen geforderten Angaben um Ausschlusskriterien.
Minimum level(s) of standards possibly required: 
Für die geforderten Referenzprojekte sind folgende Mindestinhalte erforderlich:
-Kunde/Auftraggeber
-Kontaktperson beim Kunden/Auftraggeber, Name, Telefon, E-Mail
-Bestätigung, dass die Kontaktperson beim Auftraggeber über die potenzielle Kontaktauf-
nahme zur Stellung von Rückfragen informiert wurde.
-Beschreibung des Projektes der vom Bieter im Rahmen des genannten Projekts erbrachten 
Leistungen insbesondere in Bezug auf die von dem Bieter angepasste bzw. gepflegte 
Software-Lösung.
-Mindestvolumen: Bestätigung, dass der Referenzauftrag ein Mindestvolumen von 25.000,00 
(umfasst alle Projektteile, die konkreten Bezug zum ausgeschriebenen Leistungsgegenstand 
haben) hat und Angabe des konkreten Auftragsvolumens
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IV.2.7.

IV.2.4.

IV.2.3.

IV.2.2.

IV.2.

IV.1.8.

IV.1.3.

IV.1.1.

IV.1.

III.2.3.

III.2.2.

III.2.

Zusätzlich für das Referenzprojekt 1: Bestätigung, dass das Referenzprojekt Jems oder ein 
anderes Monitoring-System (z.B. eMS) betrifft, das in der Förderperiode 2014-2020 in Interreg-
Programmen eingesetzt wurde

Conditions related to the contract

Contract performance conditions
E-1.10 - Eigenerklärung zur Verschwiegenheit und zum Datenschutz
E-1.11 - Verpflichtungserklärung zum Mindestentgelt
E-1.12 - Eigenerklärung zur Einhaltung der ILO-Kernarbeitsnormen
E-1.13 - Eigenerklärung zur Einhaltung der Sanktionen

Information about staff responsible for the performance of the contract
Obligation to indicate the names and professional qualifications of the staff assigned to 
performing the contract

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Open procedure

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system
The procurement involves the establishment of a framework agreement
Framework agreement with a single operator
In the case of framework agreements, provide justification for any duration exceeding 4 years:

Die Einarbeitung in einen umfangreichen vorhandenen Quellcode ist sehr aufwendig 
und damit kostenintensiv. Diese Kosten sind grundsätzlich nur zu rechtfertigen, 
wenn der Auftragnehmer dann auch für die anzunehmende Nutzungsdauer der 
Software beauftragt werden kann. Darüber hinaus birgt ein mehrmaliger Wechsel 
der Entwickler im Hinblick auf die Komplexität der Software und deren 
Erweiterungen die große Gefahr, dass die Software zunehmend instabil, d.h. 
fehleranfällig wird. Auch dieses Risiko ist dem Auftraggeber angesichts der zentralen 
Bedeutung der Software für die beteiligten Interreg-Programme nicht zumutbar. Die 
Pflege und Weiterentwicklung der Software muss deshalb für die anzunehmende 
Lebensdauer der Software sichergestellt.

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: no

Administrative information

Time limit for receipt of tenders or requests to participate
Date: 12/12/2022 23:59Local time: 

Estimated date of dispatch of invitations to tender or to participate to selected 
candidates

Languages in which tenders or requests to participate may be submitted
German

Conditions for opening of tenders
Date: 13/12/2022 09:00Local time: 
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VI.5.

VI.4.3.

VI.4.1.

VI.4.

VI.3.

VI.1.

Section VI: Complementary information

Information about recurrence
This is a recurrent procurement: no

Additional information
Bekanntmachungs-ID: CXP4Y0U6RGJ

Procedures for review

Review body
Official name: Vergabekammern des Landes Mecklenburg-Vorpommern bei dem Ministerium 
für Wirtschaft, Infrastruktur, Tourismus und Arbeit
Postal address: Johannes-Stelling-Straße 14
Town: Schwerin
Postal code: 19053
Country: Germany

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Bieter haben einen Anspruch auf Einhaltung der bieterschützenden Bestimmungen über das 
Vergabeverfahren gegenüber dem Auftraggeber. Erkennt ein am Auftrag interessiertes Unter-
nehmen eine Verletzung seiner Rechte durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften, ist der 
Verstoß innerhalb von 10 Kalendertagen gegenüber der Vergabestelle zu rügen (§ 160 Abs. 3 
Nr. 1 GWB).
Verstöße, die aufgrund der Vergabeunterlagen für die Angebotsphase erkennbar sind, bis zum 
Ablauf der Angebotsfrist gegenüber der Vergabestelle gerügt werden (§ 160 Abs. 3 Nr. 3 
GWB). Teilt die Vergabestelle dem Bieter mit, seiner Rüge nicht abhelfen zu wollen, so kann 
der Bieter nur innerhalb von 15 Kalendertagen nach Eingang dieser Rügeerwiderung einen 
Nachprüfungsantrag bei der Vergabekammer stellen (§ 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB).
Bieter, deren Angebote für den Zuschlag nicht berücksichtigt werden sollen, werden vor dem 
Zuschlag gemäß § 134 Abs. 1 GWB darüber informiert. Ein Vertrag darf erst 15 Kalendertage 
(bzw. bei elektronischer Übermittlung 10 Kalendertage) nach Absendung dieser Information 
durch den Auftraggeber geschlossen werden. Diese Frist beginnt am Tag nach Absendung 
der Information durch die Vergabestelle.
Die Unwirksamkeit gemäß § 135 Abs. 1 GWB kann nur festgestellt werden, wenn sie im 
Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen ab Kenntnis des Verstoßes, jedoch 
nicht später als sechs Monate nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat der 
Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union bekannt gemacht, 
endet die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach 
Veröffentlichung der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen 
Union.

Date of dispatch of this notice
09/11/2022


